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Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis 
zum Betrieb einer Wärmepumpe 
 

 
 

Anlage:   Gutachten PSW 
 
 

 

 
 

Standort der Wärmepumpe 

Fl. Nr.        Gemarkung       
 

Änderungen 

 Art und Benutzung haben sich im Vergleich zu der bisher erteilten Erlaubnis und den dazugehörigen 
Unterlagen nicht geändert. 

 Es haben sich folgende Änderungen ergeben: 

  
Änderungen an der Anlagentechnik (z.B. neue Wärmepumpe): 

      

  
Sonstige Änderungen:  

      
 

Aktueller Ist-Zustand 

Verwendetes Kältemittel:       

Verwendete Wärmeträgerflüssigkeit in den Sonden:       

Ist eine automatische Leckageüberwachung vorhanden?  ja  nein 
 

Landratsamt Haßberge 
III/4 - Wasserrecht und Naturschutz 
Am Herrenhof 1 
97437 Haßfurt 
 
 
 

Antragsteller/in 
      
Name 

      
Straße 

      
PLZ/Ort 

      
Telefon 

      
E-Mail 

 
Hiermit beantrage ich die Neuerteilung einer beschränkten wasserrechtlichen 
Erlaubnis für den Weiterbetrieb einer Wärmepumpe mit Erdwärmesonden gemäß § 
10 WHG i. V. m. Art. 15 BayWG. 

 Hiermit zeige ich an, dass die Wärmepumpenanlage nicht mehr betrieben wird und 
die Sonden stillgelegt wurden. 
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Folgende Besonderheiten sind während des bisherigen Betriebs aufgetreten: 

 
Druckabfall im Sondensystem / Leckagen mit Angaben des Zeitpunkts und Beschreibung der 
Reparaturmaßnahmen: 

      

 
Sonstiges: 

      
 

Wartung 

Die Wartung der Anlage erfolgt durch:       
 
 

Weitere Angaben 

 Unter dem angegebenen Aktenzeichen wurde bereits eine wasserrechtliche Erlaubnis erteilt, welche 
aber inzwischen abgelaufen ist bzw. abläuft. 

 

                  
Datum des Bescheids Gültig bis Aktenzeichen des Bescheids 

      
Name (Bescheidsempfänger) 
      
Anschrift 

 Zu einer bisherigen wasserrechtlichen Erlaubnis ist nichts bekannt. 

 
Hinweise 
• Der Private Sachverständige der Wasserwirtschaft muss die Funktionsfähigkeit der Anlage prüfen und in einem Gutachten 

zusammenfassen. Dieses ist zusammen mit dem ausgefüllten Antrag vorzulegen. 
• Das Wasserwirtschaftsamt Bad Kissingen kann noch weitere Unterlagen nachfordern, falls dies als erforderlich angesehen wird. 

 

Anmerkungen/Ergänzungen 
      
 
 
 

 
 

Ich versichere die Vollständigkeit und Richtigkeit meiner oben gemachten Angaben. 
 
 

 

 

 
Ort, Datum  Unterschrift des Antragstellers 
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Stellungnahme der Stadt/Gemeinde/Markt 
Der Antrag wurde überprüft. Aus gemeindlicher Sicht bestehen gegen die Verlängerung einer 
wasserrechtlichen Erlaubnis zum Betrieb einer Wärmepumpe mit Erdsonden 

 keine Bedenken. 

 nachfolgende Bedenken       

 

 

     , den       

      
Unterschrift 
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